
Die Kasseler Produktionsschule BuntStift arbeitet auf dem Gebiet vorberuflicher Bildung und Qualifizierung. 
Berufsvorbereitung und Berufsorientierung in der Produktionsschule richten sich an Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 14 und 27 Jahren, die noch keine eigene Berufsperspektive entwickelt haben oder aus 
verschiedenen Gründen - beispielsweise Migrationshintergrund, soziale Probleme, Lehrstellenmangel - keinen 
Ausbildungs- oder Arbeitsplatz gefunden haben.

KASSELER PRODUKTIONSSCHULE BUNTSTIFT

Ansprechpartnerin für die Produktionsschule: Sabine Wassmuth
 fon: 49 19 08 - 11 • email: s.wassmuth@buntstift-kassel.de • Hegelsbergstraße 21b 

Die Hauswirtschaft versorgt die BuntStift-Betriebsangehörigen 
mit Frühstück, Mittag essen und Getränken. Weiter erhält die 
Georg-Büchner-Schule für Erziehungshilfe eine 
Mittagsversorgung. Die Mittagstischausgabe der Fridtjof-
Nansen-Schule wird durch Servicekräfte unterstützt. Die 
Produktions schülerInnen lernen Nahrungszubereitung, Kochen 
und Backen und helfen mit bei Einkauf und Vorratshaltung, 
Wäsche- und Blumenpflege, bei der Hausreinigung, Ge trän ke- 
und Kuchenverkauf sowie gelegentlichem Buffetservice.

Die Metallwerkstatt stellt Produkte wie Montagetische, Regale, 
Tischgestelle, Garderoben, Treppen und Geländer überwiegend für den 
freien Markt her. Die Pro duktionsschülerInnen werden in die Grundlagen 
der Metall bearbeitung über Projektarbeiten eingeführt und arbeiten mit 
an den Kundenaufträgen.

DIE METALLWERKSTATT DIE HAUSWIRTSCHAFT

In der Holzwerkstatt werden Tische, Bänke, Schränke, 
Regale und andere Möbel für Privatkunden gebaut. 
Die ProduktionsschülerInnen erhalten eine Einführung 
in die Grundlagen der Holzverarbeitung. Wenn 
Aufträge sowohl Holz- als auch Metallarbeiten bein-
halten - z.B. Treppen und Geländer - kooperieren die  
Metall- und die Holzwerkstatt.

DIE HOLZWERKSTATT

Neben der Fachpraxis gibt es allgemeinbildende Angebote: zum einen kann arbeitsbegleitend der Haupt-
schulabschluss erworben werden; zum anderen geben Bildungsfahrten und Aktivitätswerkstätten - z.B. Sport, 
Kunst, Mobilwerkstatt, Ausflüge und Fremdsprachen - die Gelegenheit, Neues zu erproben und 
Handlungskompetenzen zu erweitern. Angebote im Bereich Mediengestaltung gehören ebenso dazu wie 
Interkulturelles Lernen für ProduktionsschülerInnen mit anderer Muttersprache.

Vorrangiges Ziel ist es, den ProduktionsschülerInnen den Übergang von der Schule in den Beruf zu erleich-
tern und ihre Chance auf eine Beschäftigung oder einen Ausbildungsplatz zu verbessern. Dazu ist es wichtig, 
dass sie Berufserfahrungen und fachliche Grundfertigkeiten vorweisen können. Diese erwerben die 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen durch die produktive, betriebsnahe Qualifizierung in acht verschie-
denen Arbeitsfeldern: Büro, Metall, Holz, Hauswirtschaft, Mediengestaltung, Gastronomie, Recycling, 
Gebäude- und Umweltdienstleistungen und durch Betriebspraktika. Bis zu zwei Jahre lang sind die 
ProduktionsschülerInnen auf diese Weise kontinuierlich in einen Arbeitsprozess integriert und trainieren dabei 
Belastbarkeit, Ausdauer und Teamfähigkeit in einem überschaubarem Umfeld. 

Die Arbeitsberatung Soziales - eine arbeitsweltbezogene Supervision - unterstützt die Persönlichkeits-
entwicklung der TeilnehmerInnen vor allem im sozialen und emotionalen Bereich.

ELEKTRO / GEBÄUDE- UND 
UMWELT DIENSTLEISTUNGEN

Im Bereich Gebäude- und Umwelt dienstleistungen 
arbeiten Pro duktionsschülerInnen mit Werkzeugen, 
Messwerkzeugen und Maschinen der Metallbearbeitung. 
Sie bauen Möbel und Regale auf, setzen Dübel, wech-
seln Dichtungen, einfache Schlösser und Glüh birnen, 
entkalken sanitäre Anlagen, verwenden Reini gungs -
mittel und -geräte, schneiden Hecken und Sträucher mit 
der Gar ten schere, setzen Schneeschaufeln und 
Rasenmäher ein und transportieren Altpapier und 
Kompost. Weiter unterstützen sie die Sicherheitsfachkraft 
beim Arbeitsschutz.

Das Dienstleistungsbüro verwaltet die Produktions-
schule und den Ausbildungs betrieb BuntStift. 
Produktionsschüler-/lnnen erledigen die tägliche 
Post, den Schrift verkehr, führen unter Anleitung 
Kassenbücher und arbeiten bei der Lohnabrechnung 
und bei Aufträgen unserer externen Kunden mit.

In unserem Ausbildungsrestaurant „Zum Lindenhof“ 
in Oberzwehren bereiten wir Produktionsschü-
lerInnen auf eine Ausbildung im Gastronomiebereich 
vor. Sie kommen im Service und in der Küche zum 
Einsatz. Das Restaurant ist im normalen 
Ganztagesbetrieb organisiert und bietet neben 
Speisen und Getränke à la carte auch 
Veranstaltungsmöglichkeiten und Catering.

DAS DIENSTLEISTUNGSBÜRO DIE GASTRONOMIE


